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A !( r,e N GE s E L l s CH A F T 

das Recht, Aktien der Your Family Entertainment AG von der F&M im Zeitraum bis zum 
30. April 2024 zu erwerben, sieht keine Möglichkeit zum Einbehalt oder zur
Rückforderung vor.

• G.13

„Zahlungen an ein Vorstandsmitglied bei vorzeitiger Beendigung der
Vorstandstätigkeit sollen den Wert von zwei Jahresvergütungen nicht
überschreiten (Abfindungs-Cap) und nicht mehr als die Restlaufzeit des
Anstellungsvertrags vergüten. Im Fall eines nach vertraglichen 
Wettbewerbsverbots soll die Abfindungszahlung auf die 
Karenzentschädigung angerechnet werden." 

Eine ordentliche Kündigung des Vorstandsdienstvertrages ist für beide Parteien 
grundsätzlich ausgeschlossen; jede Partei hat jedoch ein Recht zur außerordentlichen 
Kündigung des Vorstandsdienstvertrages aus wichtigem Grund (§ 626 BGB). Des 
Weiteren kann vorgesehen werden, dass in bestimmten Fällen einer vorzeitigen 
Beendigung des Vorstandsamts, insbesondere bei Widerruf der Bestellung, 
Amtsniederlegung oder Umwandlung der Gesellschaft, der Vorstandsdienstvertrag mit 
einer entsprechend § 622 Abs. 1 und Abs. 2 BGB zu bestimmenden Auslauffrist 
automatisch endet, ohne dass es einer Kündigung bedarf. In den 
Vorstandsdienstverträgen kann darüber hinaus vorgesehen werden, dass diese -
vorbehaltlich eines früheren Ablaufs der regulären Vertragslaufzeit - mit Vollendung 
des für den Eintritt in die gesetzliche Rente erforderlichen Lebensjahres sowie im Falle 
einer dauernden Berufsunfähigkeit des Vorstandsmitglieds mit Ende des Quartals, in 
dem die dauernde Berufsunfähigkeit festgestellt worden ist, enden. 

Im Fall einer vorübergehenden Arbeitsunfähigkeit infolge einer ununterbrochenen 
krankheitsbedingten Abwesenheit des Vorstandsmitglieds kann vereinbart werden, 
dass die fixe Vergütung für die Dauer von bis zu sechs Monaten, längstens jedoch für 
die Restlaufzeit des Vorstandsdienstvertrages, weitergezahlt und die variable 
Vergütung nur auf Basis einer Pro-rata-Berechnung gezahlt wird. Für den Fall, dass der 
Dienstvertrag durch Tod des Vorstandsmitglieds endet, kann vorgesehen werden, dass 
das feste Jahresgehalt für den Sterbemonat und bis zu zwei weiteren Monaten, 
längstens jedoch für die Restlaufzeit des Vorstandsdienstvertrages, weitergezahlt wird. 

Für den Fall einer außerordentlichen Kündigung gibt es keinen vertraglich definierten 
Abfindungs-Cap, da bei Eintritt dieses Falles die Auszahlung evtl. Bezüge unmittelbar 
eingestellt werden würde. 
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D . • s- ebastian Graf von Wallwitz
(Vorsitzender des Aufsichtsrates) 
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Dr. Stefan Piech 
(Vorstand/CEO) 

Bernd Wendeln 

(Vorstand/COO) 
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München, im Februar 2023 


